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uguſt und September werden von allen Poſtanſtalten
Unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die Kiſſinger Verhandlungen
Wie es in der Natur der Sache liegt ruht ein dichter

Echleier über dem was zu Kiſſingen zwiſchen dem deutſchen
Reichskanzler und dem päpſtlichen Nuntius in München ver

andelt worden iſt Nur ſo viel kann man aus äußeren An
Jeichen entnehmen daß beide Theile mancherlei Anknüpfungs
Punkte gefunden haben dafür ſpricht vor Allem der offenbar
ſehr wodlwollende Verkehr in welchem ſie ſich begegnet ſind
An ſich liegt hierin nichts Beunruhigendes Schwerlich giebt
s in Deutſchland einen verſtändigen Politiker ſei es nun
auf clericgler oder anticlericaler Seite der noch irgend welche
Wefriedigung an der Fortſetzung des kirchenpolitiſchen Conflicts
rüge Nur dies Eine ift das ceterum censeo in dem den
ultramontanen Anſprüchen abgeneigten Lager daß bei einem
Atwaigen Friedensſchluſſe oder auch nur bei der Herſtellung
eines modus vivendi die unveräußerlichen Hoheitsrechte des
modernen Staats bis auf das letzte Titelchen unverſehrt er
halten werden Jn claſſiſcher und unübertrefflicher Weiſe iſt

dieſer Standpunkt in dem jüngſt veröffentlichten Schreiben des
deutſchen Kronprinzen an Papft Leo III präciſirt worden
Erwägt man von dieſem grundlegenden und maßgebenden
Eeſichtspunkte aus die Chancen einer Einigung ſo bleibt
ällervings ſchwer zu glauben daß die Curie ſchon jetzt ſo weit
mürbe gemacht worden iſt um bei völliger Aufrechterhaltung
der Maigeſetze ſich zu einer friedlichen Politik zu bequemen
Sie kann und wird gegebenenfalls vieles ſehr vieles in dieſen
Weſetzen unbeſehen acceptiren aber andere ihrer Beſtimmungen
wie namentlich die Verpflichtung des Kirchenregiments die
Anſtellung von Geiſtlichen den weltlichen Behörden zu noti
ficiren vermag ſie nicht ohne einen radicalen Bruch mit
Jallen ihren Ueberlieferungen zu befolgen Sie wird dazu in
dieſem Momente um ſo weniger geneigt ſein als einerſeits

der plötzliche Tod des Kardinals Franchi ihres fähigſten
Friedlichſten und wohlwollendſten Diplomaten andererſeits die

n bat der deutſchen Centrumspartei den Unverſöhnlichen
im Vaticane neues Oberwaſſer gegeben haben Jn Franchi
hat Papſt Leo XIII ſeine feſteſte Stütze gegenüber dem
Jeſuitismus verloren und es gehört in der That die ganze
Zweifelſucht des neunzehnten Jahrhunderts dazu um
alle peſſimiſtiſchen Hintergedanken über dieſen den radical
hierarchiſchen Beſtrebungen ſo überaus gelegenen Todesfall zu

verbannen

Bleibt es ſomit in hohem Grade unwahrſcheinlich daß die
Curie ohne eine Reviſion der Maigeſetze wenigſtens im gegen
wärtigen Momente ſich zu einer verſöhnlichen Haltung herbei
laſſen wird ſo fragt es ſich andererſeits ob eine derartige Re
viſion ſtaatlicherſeits möglich oder wahrſcheinlich ift Möglich
gewiß ja es darf ohne Scheu ausgeſprochen werden daß
einzelne Beſtimmungen dieſer Geſetze welche in den Be
dingungen eines harten dem Staate aufgezwungenen Kampfes
ihre vollkommene Berechtigung fanden aber für bleibende
friedliche Zuſtände allerdings nicht geeignet ſind gemildert
oder aufgehoben werden müſſen ſobald nur eben die ſtaatlichen
Hoheitsrechte von der Kirche principiell anerkannt ſind und da
mit die Grundlage eines geſunden Friedens geſchaffen iſt daß

S

Eine Werbung
Roman von

E C Grenville Murrah
Fortſetzung

Fünf Jahre lang habe ich Unſäg
liches für ihn gelitten und das ſollten die Verwandten hören
können ohne davon gerührt zu werden Jch ſage Jhnen ein
Jeder würde Mitleid mit mir haben und ſelbſt die Verwandten

der Frau es begreiflich finden daß ich nicht von meinem
Mann laſſe

Gott zuſammenfügt das ſoll der Menſch nicht ſcheiden
Harker befand ſich in der ſchwierigſten Lage ſelbſt wenn er
alle Schonung bei Seite laſſen wollte war es zu ſpät ihr zu G

Als er uns traute ſagte der Pfarrer Was

ſagen daß ihre Ehe nie gültig geweſen ſei denn in ihrer
jetzigen Aufregung konnte ſie eine ſolche Mittheilung vollends
um den Verſtand bringen Wie durfte er aber andererſeits

dulden daß ſie ihre unbegründeten Anſprüche geltend machte
J ung auf einen Ausweg und ſagte plötzlich mit feſter

Stimme
Wenn Sie nun durch Jhr Auftreten das ganze Lebensglück

Jhres Gatten zerſtören
haben aber da er Sie für todt hielt konnte er ohne ein
Unrecht zu begehen ſich wieder verheiräthen wie er es gethan
hat Vielleicht liebt er ſeine jetzige Frau ebenſo wie Sie

Martha zuckte zuſammen aber Harker s Worte hatten nicht
den gewünſchten Erfolg denn ſie ſah ihn plötzlich mißtrauiſch

ja voller Haß an und rief faſt drohend Warum ſagen Sie

Wohl mag er

mir das
Weil Sie alle möglichen Folgen kennen müſſen ehe Sie

den Schritt thun den Sie beabſichtigen, ſagte
Gott weiß wie froh ich geweſen wäre hätte ich Jhren Gatten

unverheirathet und a würdig gefunden und Sie hätten
mit ihm T glücklich leben können

Das

übereinſtimme oder nicht doch thurmhoch erhaben iſt über dem
Verdachte in dieſem welthiſtoriſchen Conflicte einen Schritt
rückwärts thun zu können Jm Uebrigen hat bekanntlich auch
die Volksvertretung bei einer Aenderung der Maigeſetze ihr
Votum in die Wagſchale zu werfen

Jn Anbetracht aller dieſer Umſtände iſt kein Anlaß dazu
da mit ängſtlicher Beſorgniß auf die kiſfinger Verhandlungen
zu blicken Freilich auch kein Anlaß zu lebhaften Hoffnungen
denn wie gut der gegenſeitige Wille ſein mag in ſolchen
Grundfragen des Völkerlebens ſind die Dinge immer tauſend
mal mächtiger als ſelbſt die mächtigſten Menſchen

n Politiſche Ueberſicht
Der Ausfall der Reichstagswahlen ſoll in den höheren

Kreiſen auch bei dem Kronprinzen keinen guten Eindruck ge
macht haben Man hatte von den Neuwahlen eine Klärung
der Situation erwartet und ſich darin getäuſcht
Gerüchte über eine neue Auflöſung des Reichstages und eine
ſolche des Abgeordnetenhauſes Auch hat der Zuwachs
der ſocialdemokratiſchen Stimmen äußerſt peinlich berührt und
man mag wohl einſehen daß es gerade die officiöſe und ſo
genannte regierungsfreundliche Preſſe war welche durch ihre
heftigen Angriffe gegen das freiſinnige Bürgerthum einen gemein
ſamen energiſchen Angriff gegen die Socialdemokratie vereitelt

hat Es iſt nun ein Zuſtand hervorgerufen der Niemanden
befriedigt Und wenn durch ein Experiment mit den Kleri
kalen wirklich eine Majorität erzielt werden ſollte ſo läßt ſich
die Zeit wohl ſchon vorherſehen in der man von demſelben
ſehr wenig befriedigt ſein wird

OeſterreichUngarn ſcheint doch nicht mit vollem Ver
trauen auf die Italia irredenta zu blicken Es heißt daß
zwei Kaiſerbataillone bei den diesjährigen Manövern das Stilf
ſer Joch bekannt aus dem Proceß Tourville beſetzen ſollen
und daß ein Barackenlager auf der Franzenshöhe errichtet
werden ſoll man bringt dieſe Anordnungen mit dem Ge
rüchte von FreiſchärlerAnwerbungen in Como und Genug in
Verbindung Die Occupation von Bosnien ſchreitet
langſam vorwärts das erſte öſterreichiſche Blut iſt gefloſſen
Am Eingang von Zepce im Bosnathale kam es zwiſchen öſter
reichiſchen Huſaren und Aufſtändiſchen zu einem Gefecht Der
Chef der Huſaren Millinkovic ging nach Maglai zurück deſſenfrüher freundliche Bewohner die Huſeeen nun ins Kreuzfeuer

nahmen Bei der Paſſage eines Defilé fielen 70 Huſaren
der Reſt ſchlug ſich durch Auch auf dem Vormarſche nach
Moſtar fand am 4 bei Citlak ein kurzes Gefecht mit etwa
500 Jnſurgenten ſtatt bei dem 4 öſterreichiſche Jäger verwun
det wurden Jn Moſtar ſind noch weitere türkiſche Beamte
vom Pöbel und den fraterniſirenden türkiſchen Truppen er
mordet worden Der Pöbel hat die Stadt geplündert ſich
der Kaſernen der Waffen der Munition und des Kriegs
materials bemächtigt
vention mit Oeſterreich auf Grund der letzten am Sonnabend
nach Wien an Karatheodory Paſcha eingeſandten Jnſtruktionen
nicht gelingen ſollte weitere Schritte bei den Großmächten
vorbehalten

Jn Frankreich nehmen die Senatorenwahlen alle Parteien
in Anſpruch Die Antirepublikaner wollen eine Art ſocia

aber dieſe unveräußerliche Vorbedingung niemals außer Augen

I yNicht wenn ich mich ihnen zu Füßen werfe und ihnen
ſage was ich mein Leben lang erduldet habe rief Martha
leidenſchaftlich als ihre erregte Phantaſie ihr vorſpiegelte ſie
könnte noch einmal mit ihrem Gatten vereint werden und
glücklich mit ihm leben

ie einſt geliebt

Harker flehend

ſt nicht wahr denn Sie haſſen meinen Mann und

liſtiſchen Programms aufſtellen um die äußerſten Radicalen

artha auf Das iſt der geheime Grund aller Jhrer Ein
wände darum ſuchen Sie mich durch Jhre böswilligen Aus
reden zu verletzen Das ift feige und unmännlich aber wenn
Sie denken daß Sie ſich dadurch meine Liebe erwerben ſo
irren Sie ſich Jch habe Sie für meinen Freund gehalten
jetzt durchſchaue ich Jhre Abſichten und werde ohne Sie han
deln Jch will noch heute nach Oſtende abreiſen was Sie
auch dagegen einwenden mögen
Harker e ſein Haupt und wußte nicht wie er aus

dieſer Verwicklung herauskommen ſollte und nach einer kurzen
und ſchmerzlichen Ueberlegung ſagte er Jch werde nichts
thun um Sie daran zu hindern Mrs Sylvefter vielleicht
erfahren Sie es noch einmal wie uneigennützig ich Jhnen zu
dienen geſucht habe Jch will Sie nach Oſtende begleiten
aber in Jhrem eigenen Jntereſſe bitte ich Sie einen Rath
anzunehmen

Jch höre nicht auf Sie wenn Sie mir rathen meinem
atten zu entſagen, Martha trotzig und wendete ſich

nach der Thür um alle Einreden Harker s abzuſchneiden
Das thue ich nicht nur bitte und beſchwöre ich Sie eheSie das Glück der jungen Frau unwiederbringlich zerftören

daß Sie Jhren Mann im Geheimen ſprechen und gegen Nie
mand verrathen daß Sie ſeine Frau ſind
r n warum ſtellen Sie dieſe Bitte fragte fie miß

auiſch

Um Jhrer eigenen Seelenruhe willen, bat er nEs iſt veſſer Sie ſprechen ihn allein und überlaſſen ihm d
Entſcheidung was geſchehen ſoll

Nein ich kann nichts verſprechen, entgegnete ſie leiden
ſchaftlich Jch muß meinen Tom ſehen und wenn er mi
einmal wieder hat läßt er mich nicht mehr von ſich das wei
ich Dann giebt er mich nie auf Mit dieſen Worten ſchloß
Martha die Thür haſtig auf und eilte aus dem Zimmer
Harker folgte ihr mit verzweifelten Mienen

18 Der Sturm
Sir Richard Gaveſton hatte Martha nicht geſehen denn er

war haſtig über das Bollwerk geſchritten und begab ſich ſo
bald er das Schiff erreicht gleich mit ſeiner jungen

gelaſſen werden wird dafür ſpricht ebenſo jenes kronprinzliche
Schreiben wie der Charakter unſeres leitenden Staatsmanns

Daher die

Die Pforte ſoll ſich wenn eine Con

nach der Weltausſtellung wieder zu einem Cabinet nach Art
desjenigen vom 16 Mai 1877 zurückgreifen werde

Jn Jtalien haben wieder Meetings der Italia irredenta
ſtattgefunden ohne daß ſich ein Zwiſchenfall ereignet hätte
Der König und die Königin werden morgen Mailand ver
laſſen und ſich nach Venedig begeben De Luca ſoll ſich
weigern das Staatsſecretariat zu übernehmen weil er die von
Franchi befolgte Politik nicht billige Man ſpricht davon daß
der päpſtliche Nuntius in Wien Jacobini zur interimiſtiſchen
Uebernahme des Staatsſecretarigts berufen werden ſolle

Auf der Balkanhalbinſel herrſchen wieder einmal böſe
Zuſtände Die Türken verwüſten die ganze Umgebung von
Varna angeſichts der bevorſtehenden Räumung dieſes Platzes
Noch ſchlimmer ſteht es in den griechiſchen Grenzpro
vinzen Die Türken ſuchen dort durch Gewaltthätigkeiten die
griechiſche Bevölkerung zur Unterſchrift von Eingaben gegen
die Annexion zu zwingen Die Behörden ſollen ſogar das
Räuberweſen begünſtigen Wo ſich die Griechen weigern ihre
Unterſchriften abzugeben werden die Maßregeln gegen ſie ver
doppelt Jn Folge deſſen iſt in Athen die Erbitterung gegen
die Pforte gewachſen Die Griechen ſcheinen an Frankreich
einen guten Freund gefunden zu haben Fournier der fran
zöſiſche Botſchafter hat dem Sultan welcher ſelbſt die beſten
Jntentionen zu haben verſicherte aber die Meinung ausſprach
daß ſich die muſelmänniſche Bevölkerung gegen eine Abtretung
an Griechenland auflehnen werde im Namen der franzöſiſchen
Regierung erklärt daß dieſelbe auf eine raſche Löſung der griechi
ſchen Frage im Sinne der Congreßbeſchlüſſe dringen müſſe
Weiter machen die Aufſtändiſchen im Rhodope Gebirge von
ſich reden Dieſelben waren von den Ruſſen aufgefordert worden
Oſtrumelien binnen 10 Tagen zu räumen widrigenfalls ſie
angegriffen werden würden Die Aufſtändiſchen haben nun
durch zwei Anführer in Konſtantinopel die Verſicherung ab
geben laſſen daß ſie Widerſtand leiſten würden und die
Ruſſen dafür verantwortlich machen müßten Den Einwohnern
von Philippopel hat der ruſſiſche Generalgouverneur Fürſt
Dondukoff Korſakoff den Rath ertheilt vorläufig nicht auf die
Annexion an Bulgarien zu dringen einige Jahre würden
zur Verwirklichung ihrer Wünſche genügen Am 20 d
erfolgt die Uebergabe von Beſſarabien an Rußland
Dann dvemobiliſfirt Rumänien nur die Occupationstruppen
der Dobrudſcha bleiben noch mobil Die Pforte hat wie
aus Rom gemeldet wird in einem Rundſchreiben an ihre
diplomatiſchen Vertreter im Auslande die Motive zu der eng
liſchtürkiſchen Convention auseinandergeſetzt Der ruſſiſche
Botſchafter in Konſtantinopel hat gegen die Ueberführung
compromittirter Bulgaren aus Varna nach Konſtantinopel
reſp KleinAſien Proteſt eingelegt
r d

Deutſches Reich
Aus Teplitz wird vom 5 früh telegraphirt Der Kaiſer

von Oeſterreich trifft übermorgen früh 8 Uhr mit der
AuſſigTeplitzer Bahn mit dem General Adjutant Freiherr
von Mondel und kleiner Suite zum Beſuche des deutſchen
Kaiſers hier ein und wird im Hotel Poſt Abſteigequartier
nehmen Abends reiſt der Kaiſer Franz Joſeph wieder ab
Der Stadtrath trifft große Vorbereitungen zum feierlichen
Empfange des Kaiſers Weiter meldet W T daß
das Befinden des Kaiſers Wilhelm welcher bis jetzt vier
Thermalbäder und ſechs Hand Moorbäder genommen hat
fortdauernd ein ſehr befriedigendes iſt Am 5 d hat der

zu gewinnen Es find Gerüchte verbreitet daß der Marſchall

z eiferſüchtig auf die Liebe die ich für ihn fühle, brauſte

in daß ſein Sinn auf die Abreiſe geſtellt ſei

Kaiſer wiederholt mehrere Worte mit der rechten
Hand gut lesbar zu ſchreiben vermocht Auch die

die Kajüte Das Rauſchen der Brandung das Stampfen der
Maſchine die Rufe der Matroſen und alle jene Geräuſche
welche das Abfahren eines Schiffs begleiten hatten ihn gehin
dert Martha s Stimme zu hören und Niemand fand es
nöthig ihm mitzutheilen daß eine Frau hinter ihm hergelaufen
ſei und ihn angerufen habe

Alle an Bord vom Capitän bis auf den Küchenjungen
herunter hatten ganz andere Dinge im Kopfe es iſt keine
Kleinigkeit bei aufſteigendem Gewitter in den Kanal hinaus
zufahren Das Meer thürmte fich in hohen Wellen auf und
es ſchien eine Herausforderung des Schickſals zu ſein ſich auf
dieſe wilden Wogen um einer Vergnügungsreiſe willen hinaus
zu wagen Fremde Matroſen würden ſich geweigert haben
unter ſolchen Umſtänden auszulaufen aber engliſche Seeleute
kennen kein Zaudern doch traf der Capitän ein ehemaliger
Steuermann von einem Kauffahrteiſchiff Vorkehrungen welche
bewieſen daß er ſich auf das Schlimmſte gefaßt mache Er
war ein ſchweigſamer nachdenklicher Menſch und während er
auf der ſchmalen Brücke hin und her ging fragte er ſich was
ein junges augenſcheinlich ſo zärtliches Ehepaar veranlaſſen
könne ſein Leben auf dieſe tolldreiſte Weiſe zu wagen Un
kenntniß der Gefahr der ſie ſich ausſetzten konnte es nicht
ſein denn man hatte Sir Richard ausdrücklich geſagt daß er
ſein Leben auf das Spiel ſetze

Auch war es namentlich Lady Gavefton geweſen welche
darauf beſtanden dem Unwetter zu trotzen ſie hatte es lediglich
wegen der Worte gethan welche dem Verzweifelten entſchlüpften
als ſie ihn in Gegenwart eines Fremden faſſungslos an der
Erde knien fand Jn jenem Augenblick als ſie neben ihm
vingekniet war hatte ſie ihn unter Schluchzen und Thränen
ſagen hören O geliebte Myra wären wir nur erſt fern
von England

Darum gah ſie keiner noch ſo dringend ausgeſprochenen
Bitte nach noch einen Tag länger in Dover g verweilen
Sie las in ſeinen Augen daß er den ſehnlichften Wunſch hatte
Zurei en und wenn auch ſeine Lippen gegen ſie die dringende
Bitte ausſprachen ſie möge der Klugheit Gehör geben ſo
verrieth doch der immer noch nachwirkende Schreck über Har

ker s Erſcheitung der ſich in Sir Ri Weſen kund gabchard s
Fortſ folgt



e

ſchiedenen Blättern verſchieden angegeben

e

e W Imperator et Rex in das bei dem ruſſiſchenS aufliczende Gedenkbuch hat der Kaiſer mit der
rechten Hand eingetragen und die Großherzogin von Baden
ſchrieb darunter das heißt Wilhelm Kaiſer von Deutſch
iand und König von Preußen mit der weiteren Notiz es
ſei dies die erſte Unterſchrift welche der Kaiſer nach ſeiner
Verwundung vollzogen habe

Der römiſche Correſpondent der Nordd A Ztg beſtätigt
noch allen authentiſchen Nachrichten daß Bismarck den
Crisp i en Aſpirationen betreffs eines Gebietszuwachſes
für Jtalien keineswegs Vorſchub leiſtete ſondern ihnen viel
mehr aufs entſchiedenſte entgegentrat

Die Germania ſchreibt zu den Kiſſinger Ver
handlungen

Jm Vatican iſt man immer auch unter Pius IX, zu Unter
handlungen bereit geweſen an der Spree hatte man aber das
ſtolze Princip aufgeſtellt daß der Staat einſeitig ſeine Grenze
gegenüber der Kirche n beſtimmen habe Von dieſem Principe
iſt man jetzt thatſächlich abgegangen inſofern man Unterhand
lungen mit Rom aufnimmt und dieſe Thatſache hat auch ſoeben
noch eine weitere Jlluſtration dadurch erhalten daß der Reichs
kanzler dem päpſtlichen Nuntius bereits ſeinen Gegenbeſuch ge
macht hat Wer die perſönlichen Gepflogenheiten des Fürſten
Bismarck ſeine diverſen Geſandtenrencontres c kennt der wird
hierin mehr als einen bloßen Act der Courtoiſie erkennen An
und für ſich bleibt es uns gleichgültig aus welchen Gründen der
Reichskanzler den Kirchenconflict beizulegen wünſcht Wir haben
den Fürſten Bismarck niemals für einen Freund der katholiſchen
Kirche gehalten und werden das auch niemals thun Viele An
zeichen liegen vor wonach er es ſogar für ſeine Miſſion hält
die Reformation Luthers fortzuſetzen ein Beſtreben das aus
geſprochenermaßen viele in ſeiner berliner Umgebung theilen
Aber er ſieht ein daß mit der Fortdauer des Culturkampfes
Preußen und das junge deutſche Reich in ſeinen Grundfeſten er
ſchüttert wird und deshalb wünſcht er die Beendigung eines
Conflictes der einen Verlauf ganz wider ſein Erwarten ge
nommen hat Darum iſt er von ſeinem Grundprincip abge
gangen und das genügt uns vorläufig

Das dem neuen Reichstage vorzulegende Socialiſten
geſetz wird weit mehr Paragraphen enthalten und weit ſorg
fältiger durchgearbeitet erſcheinen als dasjenige deſſen Ableh
nung im Juni die Handhabe zur Auflöſung des Reichstages
bot es würde aber auch wie ein berliner Correſpondent der
M vernimmt in demſelben den liberalen Parteien die

Annahme einer Reihe von Beſtimmungen zugemuthet werden
wie fie ſich in ſolcher Schärfe auch nicht entfernt in dem ab
gelehnten Geſetze vorfänden

Das Ergebniß der Reichstagswahl wird von ver

r Es kommt diesdaher daß die Parteiſtellung einzelner insbeſondere neuer
Mitglieder des Reichstages nicht genau angegeben werden
kann Die kleinen Differenzen die fich hierbei herausſtellen
haben aber für das Geſammt Reſultat keine Bedeutung Die
beiden conſervativen Parteien haben in 28 die liberalen incl
der Fortſchrittspartei in 57 Wahlkreiſen Stichwahlen zu be
ſtehen die Socialdemokraten in 16 die Volkspartei iſt bis
auf ihre Betheiligung an 4 Stichwahlen gänzlich verſchwunden
die Elſaßer Proteftler und Clerikalen haben den Autonomiſten
einen Sitz abgenommen und dadurch das Verhältniß der Reichs
lande kaum günftiger geſtaltet Centrum Polen Welfen
Dänen haben keine weſentlichen Veränderungen in ihrem Be

ſitzſtande erfahren nur die Welfen einen kleinen Zuwachs er
halten Die Nationalliberalen haben 28 Sitze verloren und
10 gewonnen die Fortſchrittspartei verlor 12 und gewann 2
die Gruppe Löwe verlor 5 Sitze Die Freiconſervativen ver
loren 3 und gewannen 15 Sitze die Conſervativen verloren
2 und gewannen 18 Sitze das Centrum hat 2 Sitze eingebüßt
und 1 erobert die Socialdemokraten haben definitiv 6 Sitze
verloren

Officiös wird von einer engen Liirung der Freicon
ſervativen mit den Conſervativen geſprochen Die
Hoffnung auf eine gouvernementale Mehrheit müſſe vorzugs
weiſe auf ein Zuſammengehen der Nationalliberalen
mit den beiden conſervativen Fraktionen gegründet werden
letzteren werde aber dabei ein größeres Gewicht als bisher
zufallen müſſen Der Schwerpunkt ſei erheblich mehr nach
rechts verlegt

Der Gerichts Aſſeſſor Graf Wilhelm von Bismarck iſt
in die Reichskanzlei als Hilfsarbeiter berufen worden

Die Ueberſicht der Geſchäfts thätigkeit des Reichs
tag es in der letzten Seſſion vom 6 Febr bis 24 Mai 1878
iſt ſoeben erſchienen Mit bekanntem Fleiße und überaus großer
Ueberſichtlichkeit vom Bureaudirector Geh Rath Happel ausge
ſtattet enthält die Ueberſicht in ihrem erſten Theile den Reichs
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haushaltsEtat und im zweiten Theile die RegierungsVorlagen
Anträge und Interpellationen der Abgeordneten und Petitionen

Eine Verfügung der ſtädtiſchen Schuldeputation in
Berlin angeblich auf eine ſolche des Cultusminiſters geſtützt
erregt gegenwärtig großes Aufſehen Es handelt ſich um dieAusſcheidung mehrerer Leſebücher welche durch ihren

Angehörige anderer Confeſſionen verletzen könnten Auf Anfra
gen einiger betroffenen Herausgeber iſt folgender Beſcheid er
gangen Auf das gefällige Schreiben vom I2 d M erwidern
wir Jhnen ergebenſt daß in dem von Jhnen und Herrn
Dr Kletke herausgegebenen Leſebebuche für höhere Töchterſchulen
ſich folgende Stellen finden welche katholiſche Schülerinnen ver
letzen können Engel s Traum des Gallilei insbeſondere
die Stelle Wie ſtürzt vor ihnen den Verfolgern Gallilei s
andächtig das Volk hin das ſie um die Frucht ſeiner Aecker be
trügen und ſich Freudenmahle von dem Fett ſeiner Heerden und
dem Moſt ſeiner Trauben bereiten 2 Die Schiller ſche Dar
ſtellung von Guſtav Adolph s Tode, welche nicht in einzelnen
Ausdrücken ſondern durch ihre Tendenz katholiſche Gewiſſen
verletzt 3 Aehnlich verhält es ſich mit Göcking s Auf der
Stelle wo Guſtav Adolph fiel pag 202 und 203 und
4 Schopenhauer s Lucas Kranach pag 443 und 44 Städti
ſche SchulDeputation Bertram Die berliner Preſſe iſt voll
des Erſtaunens über dieſen Beſcheid Es mag ſein ſagt die
Voſſ daß die ausführenden Behörden wie das ſo häufig

geſchieht weit über das vom Miniſter ihnen geſteckte Ziel hin
ausſchießen Aber ein characteriſtiſches Zeichen der Zeit bleibt
dieſe Verfügung des Culturkampf Miniſters Dr Falk und dieſes
Vorgehen der berliner ſtädtiſchen Schulbehörde immer Die
Bücher haben ſelbſtverſtändlich vor der Einführung dem Mini
ſterium zur Genehmigung vorgelegen

Am 1 Auguſt iſt in Düſſeldorf die Generalverſammlung der
rheiniſch weſtfäliſchen Gefängniß Geſellſchaft äbge
halten worden bei welcher Gelegenheit der Gefängnißprediger
Stursberg in Düſſeldorf einen eingehenden Bericht über die Zu
nahme der Vergehen und Verbrechen und ihre
Urſachen erſtattete Danach hat die Zahl der Vergehen und
Verbrechen in Preußen von 1871 bis 1875 angeblich um 51,6 pCt
zugenommen während die Bevölkerung Preußens in dieſer Zeit
nur um 468 pCt zunahm Es wurde eine Petition an den
Reichstag beſchloſſen die dahin geht es möge ſeitens der ober
ſten Juſtizbehörden im Hinblick auf die 88 23 bis 26 des Straf
geſetzbuches von dem Rechte der vorläufigen Entlaſſung
von Strafgefangenen ein ausgedehnterer Gebrauch gemacht und
dieſe Einrichtung überhaupt unter Berückſichtigung des in Sachſen
bewährten Verfahrens weiter entwickelt werden

Die fernere Verbreitung der zu Chicago unter dem Namen
der Vorbote erſcheinenden periodiſchen Druckſchrift iſt auf

die Dauer von zwei Jahren für Deutſchland verboten

P Berlin 5 Aug Jn der Socialiſten Vorlage
deren Vorlegung an den Bundesratb durch die vorgängigen
vertraulichen Erörterungen mit der Regierung etwas verzögert
worden iſt find die Vereine um deren Verbot es ſich handelt
dahin bezeichnet Vereine welche ſocialdemokratiſchen ſocialifti
ſchen oder communiſtiſchen auf Untergrabung der beſtehenden
Staats oder Geſellſchaftsordnung gerichteten Beſtrebungen
dienen Nach der vom ReichsEiſenbahnamt aufgeſtellten
Nachweiſung über die im Monat Juni auf den deutſchen
Eiſenbahnen vorgekommenen Unfälle waren im Ganzen
zu verzeichnen 23 Entgleiſungen und 13 Zuſammenſtöße fah
render Züge und zwar wurden hiervon 12 Züge mit Perſonen
beförderung und 24 Güterzüge reſp leer fahrende Locomotiven
betroffen Ferner 37 Entgleiſungen und 10 Zuſammenſtöße
beim Rangiren und 44 ſonſtige Betriebs Ereigniſſe Jn
Folge dieſer Unfälle wurden 11 Perſonen 3 Paſſagiere
5 Beamte und 3 fremde Perſonen verletzt 5 Thiere getödtet
und 60 Fahrzeuge erheblich 104 unerheblich beſchädigt Außer
den vorſtehend aufgeführten Verunglückungen von Perſonen
kamen größtentheils durch eigene Unvorſichtigkeit hervorgeru
fen noch 21 Tödtungen 5 Beamte 4 Arbeiter 12
fremde Perſonen 88 Verletzungen 2 Paſſagiere 43 Beamte
32 Arbeiter und 11 fremde Perſonen und 10 Tödtungen und
1 Verletzung bei beabſichtigtem Selbſtmorde vor

Halle 6 Auguſt
Geſtern vom ſchönſten Wetter begünſtigt feierte der hieſige

Kaufmänniſche Verein ſein Sommerfeſt auf der Raben
inſel durch Waſſerfahrt humoriſtiſche Aufführungen Ball Feuer
werk 2e Die Betheiligung war eine ungemein zahlreiche und
die Anordnungen des Vorſtandes befriedigten allgemein

Jn der vorgeſtrigen Ausſchußſitzung des Vereins für
Volk swohl wurde Bericht erſtattet über die beiden verfloſſenen
Monate Juni und Juli Nach demſelben wurden im Monat
Juni an ungefähr 50 60 überwieſene Haus Arme 44 M

Die Bank von Frankreich während der
Herrſchaft der Commune

Zu den lehrreichſten und merkwürdigſten Epiſoden welche ſich
in Paris während der Herrſchaft der Commune abſpielten
ehört unſtreitig die an aufregenden Zwiſchenfällen überreiche
eidensgeſchichte des größten continentalen Geld und Eredit

inſtitutzs der Bank von Frankreich Wie war es möglich die
in den Kellern und Geldſchränken des Hotels in der Veilliereſtraße
gufgehäuften unermeßlichen Schätze aller Art vor der wilden
Begehrlichkeit jener Unholde zu retten die in den Monaten
März April und Mai ſo namenloſes Unheil über die ſchwerge
rüſte Hauptſtadt herabbeſchwören durften Durch welche
auberkünſte gelang es den Bankdirectoren die ihnen anver

trauten fabelhaften Summen glücklich durch alle die gefährlichen
Stürme hindurch unverſehrt zu erhalten und ſo den öffentlichen
Eredit Frankreichs zu retten Die Anhänger und Geſinnungs

der Commune pflegen aus dem Umſtande daß die
ank von Frankreich unangetaſtet blieb während des Sturm

windes der in jenen Frühlingsmonaten des Jahres 1871 ſo
gar durch die Straßen und Plätze von Paris fegte eine

rt von gutem Leumundszeugniß für ſich herzuleiten Aber
es iſt durchaus irrig wenn man die glücklichen Operationen auf
das Entlaſtungsconto der Commune ſchreiben wollte Hören
wir vielmehr welche Antwort auf die geſtellte Frage einer der
ründlichſten Kenner und einer der zuverläſſigſten und unbe

angenſten Beobachter der franzöſiſchen Verhältniſſe der berühmte
Moralſtatiſtiker Herr Maxime du Camp an der Hand eines
authentiſchen Actenmaterials giebt

Als die erſten zermalmenden Schläge im Oſten Frankreichs
efallen waren die Rheinarmee nach den fürchterlichſten KämpfenElhut unter den Werken von Metz ſuchen mußte da begann der

Generalſtab der Banque de France klüger und weiter blickend
als der im Felde ſeine umfaſſenden Vorſichtsmaßregeln durch
uführen it einer nichts zu wünſchen übrig laſſenden

nelligkeit verfügte man an der Centralſtelle daß ſämmtliche
Kaſſenbeſtände der Bankzweigniederlaſſungen die Bücher und
ſ en wichtigen Documente nach Paris geſandt wurden
ähnlicher Weiſe ver n die übrigen franzöſiſchen Behörden
Es floſſen daher Unſummen von Hart
verſchiedenſter Art in die Bank welche in bem Augenblicke mehr
als je zuvor zum Sammelbaſſin der beweglichen Güterdrei dte war Je näher aber die deutſchen Heereſi

an die tſtadt heranrückten deſto ängſtlicher wurde die

Jn ſo nahmen nunmehr

artgeld von Werthzeichen G

23 Pfg vertheilt während im letztverfloſſenen Monat an eine

Hüterin des fatalen Hortes der nicht blos den Nibelungen ſo
ſchmählich Unheil gebracht

Nach Kräſten ſuchte ſich die Bank nunmehr des ihr in unheim
lichem Grade zuſtrömenden Segens zu entledigen Nach den
weſtlich gelegenen großen Städten den Feſtungen und den großen
Marine Etabliſſements wurden ſo weit es irgend anging die
einlaufenden Baarbeſtände und Metallvorräthe weitergeſchoben
und gar mancher dieſer theuren Güterzüge hat nur durch aben
teuerliche Glücksumſtände ſicher und unbeläſtigt von den ſcharf
ſpürenden deutſchen Vorplänklern ſein Ziel zu erreichen vermocht
Einige Zahlen die wir hier einſchalten wollen werden am beſten
die Größe der von der Bank nach der angedeuteten Richtung hin
zu löſenden Aufgabe veranſchaulichen Während der Wochen
vom 20 Auguſt bis zum 13 September 1870 wurden nicht weniger
als 500 Wagenladungen von der Bank nach den verſchiedenen
Bahnhöfen befördert Dieſelben enthielten insgeſammt eine Laſt
von 1,238,260 Kilo welche die Baarſumme von 520 Millionen
Franken in gemünzten Metallen und Barren vorſtellten Faſt
ſämmtliche pariſer Klempnerwerkſtätten hatten Wochen lang an
der Herſtellung der erforderlichen 24855 Kaſten und Kaſſetten
vollauf zu arbeiten Attention projectiles explosibles las man in
weithin leuchtenden Lettern auf den Kiſten welche in der That
mit dem gewaltigſten aller Sprengſtoffe mit blitzendem Golde
bis an die oberſten Kanten angefüllt waren Indem ſo die
Baarbeſtände ſo viel als irgend thunlich aus dem inzwiſchen
engumſchloſſenen Paris herausgeſchafft wurden war es der Bank
von Frankreich möglich im Verlaufe des Krieges über 1600 Mill
Fres der proviſoriſchen Regierung nach und nach zur Verfügung P

Dennoch waren noch beeren Maſſen von Metallen
erthen Einlagen und Wechſelbeſtänden in den Räumen der

Bank zuſammengehäuft und als jene grauenvolle Farce vom
18 März 1871 ſich auf dem Montmartre inſcenirte da fanden
ſich in dem Bankgebäude ſelber nicht weniger als 2 Milliarden
und 980 Millonen Francs worunter 243 Millionen Baargeld
468 Millionen Wechſel 431 Millionen beliehene Werthe

Zilltonen Werthzeichen aller Art und 800 Millionen Bank
illetsWaren bis dahin keinerlei Veränderungen in dem Bankverkehr

und dem ganzen ungeheuren Geſchäftsbetriebe nöthig geweſen
die Verhältniſſe innerhalb dieſes außer

ordentlich verwickelten Mechanismus eine gründlich veränderte
eſtat an Vor Allem ſuchte die Bankverwaltung jede Gelegen

heit ſtrengſtens zu vermeiden wodurch die öffentliche Aufmerk
ſamkeit unnütz auf ſie gelenkt werden konnte Sie zog ihre ſonſt
i den Straßen von Paris ſo oft und ſo gern geſehenen kleinen

Gefährte völlig aus dem Verkehr und verbot ſjhren Dienern

ziemlich ebenſo hohe Perſonenzahl dieſer Abtheilung 48 M
75 Pfg verausgabt wurden Wenn auch dieſer Betrag den des

uni um einige Mark überſteigt ſo wird derſelbe durch die
öhe des Betrages welcher an außerord Unterſtützun

gen gewährt wurde gedeckt Es iſt daher für die beiden ver
floſſenen Monate in dieſer Rubrik ein nur ſehr erfreuliches Re
ſultat zu vermerken Während im März 86 M und einige
Pfennige gezahlt ſind iſt die Wohlthätigkeit des Vereins im
Monat Juni nur in 21 Fällen mit 64 M 10 Pfg im Juli gar
nur in 16 Fällen mit 35 M 74 Pfg in Anſpruch genommen
worden Es iſt dies jedenfalls ein erfreulicher Beweis daß jetzt
die Arbeitsloſigkeit doch etwas mehr nachgelaſſen hat als man
bisher angenommen Trotz der jetzt eigentlichen Wanderzeit hat
ſich auch das Contingent armer Reiſender im Juni auf
43 Perſonen mit 12 M 10 Pfg im Monat Juli auf 20 Per
ſonen mit 6 M 80 Pfg verringert Jn der Herberge
zur Heimath hatten ſich im letztverfloſſenen Monat
nur 9 Perſonen zur Aufnahme gemeldet Weniger erfreulichere
Reſultate hat die Volksküche aufzuweiſen In derſelben wurden
im Monat Juni 1066 ganze und 671 halbe Portionen verabreicht
Noch geringer iſt das Reſultat im Juli in dieſem ſind von der
Anſtalt 980 ganze und 787 halbe Portionen ausgegeben Bei
der Nahrhaftigkeit es wird ſtets das beſte Fleiſch ſowie ſtets
die beſte Qualität Gemüſe verwendet und bei der ſauberen
Zubereitung des verabreichten Eſſens iſt es wirklich zu ver
wundern in wie geringem Maaße von der Wohlthätigkeit dieſer
Einrichtung Gebrauch gemacht wird Während die Volksküche
bis zu 200 Portionen pro Tag eingerichtet iſt iſt beſonders in
den letzten Monaten kaum die Zahl 50 60 erreicht ein Reſultat
welches das Fortbeſtehen dieſes Jnſtituts zu deſſen Auflöſung auch
der Antrag geſtellt aber J r r wurde wohl ſtark
in Frage zu ziehen geeignet iſt Der weſentlichſte Grund dürfte
wohl in der Unwiſſenheit über dieſe Einrichtung ſowie über die
Qualität und Quantität der verabreichten Nahrungsmittel zu
finden ſein gur die Entrichtung des äußerſt geringen Normal
Satzes 25 Pfennige für eine ganze und 13 Pfennige für
eine halbe Portion iſt nicht bemittelte Arbeiter
Familie in den Stand geſetzt ein nahrhaftes kräftiges
Mittagseſſen zu erhalten Die hierdurch erwachſenden Vortheile
ſind wirklich der Art daß die Einrichtung dieſer Wohlthätigkeits
Anſtalt zur Benutzung nicht angelegentlichſt genug empfohlen
werden kann Den Haushaltungen in denen die Frau darauf
angewieſen iſt zum Unterhalt der Familien Angehörigen mit
beizutragen erwächſt ein doppelter Nutzen abgeſehen davon daß
die Frau die zur Herrichtung des Mittagseſſens nöthige Zeit
anderweitig zum Verdienſte verwenden kann wird der Ver
brauch von Feuerungsmaterial das ja doch auch ſehr in die
Wagſchale fällt nicht erforderlich Ein Junge oder Mädchen
mit einem Topfe in die Volksküche geſchickt erhält für 40 Pfg
eine ſo reichliche ganze und halbe Portion daß dieſelben zum
Sattwerden mehrerer Mitglieder der Familie vollſtändig aus
reichen gar nicht in Betracht gezogen daß die Qualität des
Empfangenen wohl das in mancher Familie hergeſtellte Eſſen
weit übertrifft

Eine Naturſeltenheit drei Kirſchen an einem Stiele wird
uns heute aus Crina bei Gräfenhainichen überſandt Es ſind
Sauerkirſchen aus den dortigen CommunePlantagen normal
ausgebildet und völlig reif Die Kirſchen ſelbſt ſind nicht zu
ſammengewachſen ſondern zwiſchen allen dreien beſteht ein ganz
geringer Zwiſchenraum

jede

Meteorologiſche Station

5 Aug 10 U Ab 6 Aug 8 U Werg
Barometer Millim 754,49 754,11Thermometer Celſius 17,88 17,63Rel Feuchtigkeit 83,8 o 92,4Wind NO 1 NO1Waſſerwärme d Saale 5 U mrg 169R d Unſtrut 14 150 R

Bei fortdauerndem ſchwachem Nordoſt und noch etwas ſteigen
dem Barometer geſtern ein halb heiterer angenehmer Tag Die
Nacht war anfänglich ganz heiter gegen Morgen trat Trübung
ein das Barometer ſteht heute ein wenig tiefer als geſtern
ſtarker Nebel ſchwacher Nordoſt

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
5 Aug 8 Uhr morgens Das Barometer war im weſtlichen

Deutſchland noch geſtiegen ſonſt hatten faſt keine Veränderungen
ſtattgefunden Während im größten Theile Europa s heitere

Witterung be hatte der mittlere Theil meiſt trüben Him
mel vielfach mit Regen und Gewitter Die Temperatur war
allgemein geſtiegen und wieder normal Haparanda 13 Süd
oſt leicht wolkenlos Petersburg 13 Nordweſt ſtill wolkig
Moskau 13 Rordoſt ſtill halb bedeckt Stockholm 15 Nord
oſt mäßig wolkenlos Memel 20 Oſt ſchwach heiter Hamburg
r 18 Nordoſt ſchwach halb bedeckt Breslau 19 Oſt leicht hei
ter Wien 18 Weſt ſtill wolkig München 18 ſtill Dunſt
Caſſel 15 Oſt ſtill Nebel Karlsruhe 18 Süd ſtill halb be
deckt Crefeld 20 Südoſt leicht wolkenlos Paris 16 Südoſt
ſchwach bedeckt

Kaſſirern Burſchen unter energiſchſter Weiſe fortan die unter
den obwaltenden Umſtänden kompromittirenden grauen Bank
livreeAnzüge zu tragen Gleichzeitig begann man die militäriſche
Organiſation des geſammten Beamtenperſonals einzuleiten

Auf Grund des Geſetzes vom 5 Sept 1792 wurde innerhalb
der CommunardRegimenter der Nationalgarden von Paris das
Bankbataillon als geſondert functionirende Truppe gebildet Un
beſchadet der Rangſtufen innerhalb der Bankorganiſation wurden
die Einzelnen in die ihnen zukommenden Steüungen eingereiht
ſo daß aus dem Untergebenen von geſtern der militäriſche Vor
geſetzte von heute wurde Während der Tagesſtunden zeigte die
Bank unverändert ihr gewöhnliches Ausſehen Sie feierte nicht
eine einzige Stunde ihre Bureaux waren nuch dem feſtgeſetzten
Reglement dem Publikum geöffnet ihre Beamten waren in gewohnter Pünktlichkeit auf den thnen zugewieſenen Poſten Die
ruhige unerſchütterliche Haltung welche die Bankdirectoren zu
bewahren wußten verfehlte ſelbſt auf die tollſten Hitzköpfe in der
Commune ihre Wirkung nicht Mit der hereinbrechenden Nacht
ſobald die Bureaux geſchloſſen waren trat ſo zu ſagen der Be
lagerungszuſtand innerhalb der Bank ein Indeſſen allzu langſollte dies Verhältniß nicht andauern Eine erſte Zahlungsagf
forderung von Seiten der Finanzdelegirten der Commune den
Bürgern Jourde und Varlin an die Bankverwaltung gerichtet
war ganz dazu angethan dem Gouverneur Herrn Rouland den
vollen Ernſt der Sachlage ſehr greifbar zu demonſtriren
Namentlich beſteht Herr Jourde der ein ganz ſixer Rechner iſt
guf prompter Zahlung und dies um ſo mehr als ja die Stadt

aris und ſomit auch ihre Rechtsnachfolgerin die Commune
ein Guthaben von über 7 Mill Francs bei der Bank hat Gegen
die Richtigkeit dieſer Thatſache ließ ſich nichts einwenden
Rouland berief die Bankdirigenten und oberſten Beamten zu
einer Berathung deren Ergebniß war den Forderungen der
Commune falls ſie nicht zu weit gehend ſein ſollten nachzu
geben um das große Jntereſſe der Geſammtbank zu retten

Herr Rouland gab die Weiſung zu zahlen und die genannten
Bankdelegirten ſtellten ihm Gegenquittung aus Jm Hotel de
Ville freute man ſich die goldenen Errungenſchaft und behre
digte die Armeebe ürfniſſe der Regierung Frankreichs Nur
Eines hatte ſich Herr Rouland ausbedungen daß nämlich vie
Delegirten niemals Einſicht in das Contocurrent der Bank und
die Depots z nehmen ſich verflichteten Er habe das Geheimniß
nach dieſer Richtung ſtrengſtens zu wahren und man werde ihn
nicht dazu zwingen von ſeiner Pflicht zu weichen Jourde zur
ſogenannten EconomiſtenGruppe gehörig war im Ganzen ein
wohlwollender Mann er ging auf die Bedingung ein Von
Verſailles aus drängte Thiers in den Bankgouverneur daß er
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ihr Familienglück bekümmerten Daß

war hrichtdaß dort am 2 d M die gerichtliche Obduktion der Leiche eines

zeigen9 ſorgfältig vorbereitete 5 Thüringer Verbands Feuerwehrtag ſtatt
Es wird damit eine Ausſtellung von Feuerlöſchrequiſiten und auf
das Feuerlöſchweſen bezüglichen Schriften verbunden
9 S ch den bisherigen Anmeldungen recht zahlreich beſucht
ſein wird

jahre von 1345 auf 1416 geſtiegen
tereſſe für die Mitglieder war in geſtriger

der Bericht des Vereinsdeputirten des Herrn Oberſtabsarztes
a D Dr Spiering über den vor Kurzem in Blankenburg abge

haltenen Verbandstag der Conſumvereine der Provinz Sachſen
I 2c 2cund Anwalt der Genoſſenſchaften Herrn Dr SchulzeDelitzſch
durch die Herausgabe eines ſein Leben und Wirken darſtellenden
Werkes gelegentlich ſeines 70 Geburtstages ein Denkmal zu ſetzen

fand durch zahlreiche Subſcription Zuſtimmung

4971 Stimmen
liberalen Partei
3972 gefallen ſind t
999 Stimmen wiedergewählt

riums in die Hände Das

Provinzial Nachrichten
Beeſen a 4 Aug Geſtern feierte Herr Paſtor

ffbauer in Ammendorf ſein 25jähriges Amts Jubiläum
Unter allgemeiner Theilnahme von Seiten ſeiner Gemeinden
Schon in früher Morgenſtunde brachten ihm die Lehrer der Pa
rochie mit den Schulkindern einen Morgengruß und im Laufe
des Tages wurden ihm von verſchiedenen Seiten Glückwünſche
ſeiner zahlreichen Verehrer und Freunde übermittelt meiſt von
chönen Geſchenken begleitet Die Gemeindeglieder ließen ihm
durch eine Deputation als Zeichen ihrer dankbaren Verehrung
einen ſilbernen Tafelaufſatz nebſt zwei ſilbernen Fruchtſchaalen
überreichen Möge der hochgeachtete Jubilar welcher bereits
14 Jahre das Amt eines Seelſorgers in den Gemeinden Ammen
dorf und Beeſen mit Planena verwaltet als Nachfolger ſeines
eligen Vaters der von 1817 1864 dieſe Stelle inne hatte nochſauge Jahre in reichem Segen wirken und ihm wie bisher die

treue Anhänglichkeit ſeiner Gemeinden erhalten bleiben
r Weißenfels 4 Aug Freunden des edlen Waidwerkes

welche nicht Gelegenheit haben vor Eröffnung der niederen Jagd
ſich ſpecieller um den Wildſtand zu kümmern ſei hiermit ange
zeigt daß ſie ſich dieſes Jahr auf eine beſonders reiche Beute
zu freuen haben Weil im Frühjahr der Klee und andere Futter
kräuter worin die Rebhühner zu niſten pflegen ſehr ſpärlich
ſtanden ſo haben ſich die Thiere meiſt im Getreide zur Brut

geſetzt und dieſem Umſtande haben wir es zu verdanken daß die
ühnervölker in dieſem Jahre ſo zahlreich ſind daß der Preisa ein Paar dieſes Wildvogels durchſchnittlich nicht über

50 70 Pf hinausgehen wird Gevatter Lampe s Familie ſowie die
ſeines Stiefbruders Karnikel ſollen ebenfalls ſehr zahlreich ſein und

war meiſt aus dem Grunde weil der letzte Theil des Wintersſo mild war daß dieſe Geſchlechter früher als ſonſt ſich um
wir bei den Enten nicht

eine gleich reiche Beute in Ausſicht haben darüber kann man

r Weißenfels 5 Aug Am 4 d M Nachmittag ertrank
hier oberhalb der Schwimmanſtalt ein Unteroſſicierſchüler der
des Schwimmens noch nicht kundig in einen Strudel gerathen

Aus Groß Corbetha geht uns die traurige Nachricht zu

ſich viellelcht hinwegſetzen

13jährigen Knaben ſtattgefunden habe weil die Todesurſache an
ſcheinend mit einem Scherze in Verbindung zu bringen ſein
möchte welchen ſich vor etwa 4 Wochen ein Mann mit dem
Knaben daduxch machte daß er denſelben an den Ohren in die
Höhe hob um ihm wie man zu ſagen pflegt Paris zu

Vom 10 bis 12 d Mts findet hier nun der lange

werden

V Halberſtadt 4 Aug Der hieſige Conſumverein hat
für das verfloſſene Halbjahr ein höchſt günſtiges Geſchäftsreſultat

zu verzeichnen
Verein in ſeinen 6 Lagern einen Geſammtumſatz von 116,916
einen Bruttogewinn von 18,786 M und einen Reingewinn von
I 954 M erzielt ſo daß der Verein in der Lage iſt eine 7pCt
Dividende vertheilen zu können
letzten Reſt der Hypothekenſchulden von dem erworbenen Grund

r abtragen und eine namhafte Summe dem Reſervefond zu

Trotz der allgemeinen Geſchäftskriſis hat der

Außerdem hat der Verein den

chreiben können Die Zahl der Mitglieder iſt im letzten Halb
on ganz beſonderem Jn

Generalverſammlung

Die in Genoſſenſchaftskreiſen angeregte Jdee dem Stifter

Belgern 4 Aug Am 2 d Mts feierten in unſeremNachbarſtädtchen Prettin die Gottfried Richter ſchen
Eheleute die diamantene Hochzeit
Bräutigam iſt 84 die Braut 82 Jahre alt erfreut ſich trotz des
hohen Alters noch großer Rüſtigkeit Sowohl von ſtädtiſchen

Behörden denen der Jubilar einen guten Theil ſeiner Kräfte ge
I widmet hat als auch von vielen anderen Leuten wurden Glück
wiühnſche und ſinnige Geſchenke dargebracht

Das Jubelpaar der

K Torgau 4 Aug Die von uns an dieſer Stelle ausgeJ ſprochene Vermuthung daß der Kreis Liebenwerda beſonders
das platte Land in conſervativem Sinne wählen würde hat
ich beſtätigt Der bisherige conſervative Reichstags Abgeordnete
ber Tribunals Vice Präſident Clauswitz zu Berlin hat

erhalten während auf den Candidaten der
Juſtiz Rath Dr Horwitz zu Berlin nur
Somit iſt erſterer mit einer Majorität von

Die Liberalen des Wahlkreifes Schweinitz Wittenberg beabſichtigen wie der M aus Herzberg geſchrieben

Paris verlaſſe da er auch keinen Tag auf die Finanzhilfe der
Bank verzichten könne Rouland läßt eine die andere und die

dritte Aufforderung unbeachtet Endlich befiehlt der Präſident
und Herr Rouland muß ſich wohl oder übel zur Folgeleiſtung
bequemen Er begiebt ſich nach Verſailles in der Hoffnung ſehr
bald wieder nach Paris zurückzukehren Allein weit gefehlt

Trhiers hält ihn mit Gewalt zurück und Ronland findet ſich all
M mälig in ſeine wangslage

Mittlerweile ſollte ein günſtiger Zufall einen verläßlichen Ver
theidiger ja einen Erretter der Bank aus ihren Nöthen erſtehen

laſſen Varlin nämlich wird von Seiten der Commune ſeines
Delegirten Amtes bei der Bank enthoben und Charles Beslay

ein ehemaliger Jnduſtrieller an deſſen Stelle zum Bankdelegirten
ernannt Er iſt wie der Marquis de Ploeuc von bretoniſcher
Herkunft ein harter Kopf aber bei all ſeiner Excentricität ein
rechtſchaffen denkender Mann une droiture irréprochable ſetzt du
Camp hinzu Auf den gutmüthigen Schmeicheleien nicht ganz
unzugänglichen Charakter des neuen Delegirten baut der Unter
Fern ſeinen klug erdachten Plan Während er ihm inner

alb des Bankverkehrs ſelber auch nicht den mindeſten Einfluß
verſtattet läßt er ihn der Commune gegenüber als den eigent
lichen Bankſouverain auftreten

Ein betrunkener Bataillonscommandeur erſcheint vor der Pforte
des Gebäudes und verlangt im Namen der Commune Einlaß
Beslay tritt ihm entrüſtet entgegen und ruft im Vollgefühle ſeiner
Macht Sieh zu daß ich Dir nicht den Schädel einſchlage hier
bat Niemand außer mir zu befehlen Ich habe Ordre von der
Commune, ſtammelt der Officier Was Ordre was Com
mune la ceommune est moi Und der kecke Commandeur muß
notbaedrunden weichen Ein ander Mal rettet Beslay durch ſein
energiſches Eingreifen einen der Bankdirectoren welcher während
eines Straßenauflaufs gefangen wurde

Kurz und St Beslay iſt der wirkliche Genius der Bank wäh
rend jener Zeit geblieben Freilich den Geldanforderungen
welche von Seiten Jourde s immer von Neuem geſtellt werden

muß Beslay gerecht zu werden ſuchen aber der arme vielge
plagte Jourde muß ſich ſtets mit ſo vielen Hunderttauſenden von
Franken begnügen als er gerade Millionen gefordert hatte

Das CentralComite ertrug die finanzielle Abhängigkeit von
der Bank die ihren Vorrath förmlich vertröpfeln z wollen Luſt
hatte nur ſehr widerwillig Da fällt den Maulwürfen ein koſt
bares Aktenſtück in den Bureaux des ehemaligen Finanzminiſte

Verzeichniß der Diamanten der Krone
rankreichs Es ſind der Steine nicht weniger als 77,486 aufge

ührt mit einem Geſammtgewicht von über 19,000 Karat und
einem Werthe von über 30 Millionen Franks Das Verzeichniß

W die Gültigkeit der Wahl des Herrn v Helldorff Bedra conſ
anzufechtend S Düben bei Bitterfeld wurde am 2 d Mts der neue

Hurgrrme Lohwsky bisher Gerichtsactuar in Zeitz durch
errn

Bürgermeiſterſtelle war ſeit zehn Monaten unbeſetzt da der
zuerſt gewählte Herr Colculator Große in Eilenburg wie wir
ſ Z mittheilten einige Tage vor ſeiner Einführung ablehnte

S In Zahna wurde am 3 d M der erſte Wochenmarkt
abgehalten Trotzdem es an den vorhergehenden Tagen faſt
immer geregnet hatte ſo zeigte doch an dieſem Tage der Himmel
ein freundliches Geſicht in Folge deſſen auch von nah und fern
die Handelsleute erſchienen waren um ihre landwirthſchaftlichen
Producte dem Markte zuzuführen Es entwickelte ſich gar bald
ein flottes n Der Roggen wurde zu dem Preiſe von
41 Thlr pro Wispel ſchnell abgeſetzt ebenſo wurden von den
Hausfrauen die gewünſchten Gemüſearten baldigſt und in ge
wünſchter Qualität eingekauft Der Vorſteher des dortigen
landwirthſchaftlichen Vereins Herr Gutsbeſitzer Dannenberg
in Ottmannsdorf der die Anregung zu dieſem Markte
gegeben wurde mit Muſik empfangen und zum Markte geleitet
welcher durch einen Choral und eine fröhliche Volksweiſe ein
geweiht wurde

t Deſſau 3 Auguſt Den
tagswahlen folgen die zu unſerm
gleich dieſe Wahlen an Aufregung denen zum Reichstage nicht
gleichen werden ſteht doch zu erwarten daß die liberale Partei
die ein engeres Zuſammenſchließen jetzt als ein Gebot der Noth
wendigkeit erkannt auch bei den bevorſtehenden Landtagswahlen
ſich mit ganzer Kraft anſtrengen wird ihren Candidaten die er
wünſchten Mandate zu ſichern Der Führer der Fortſchritts
partei Oberlandsgerichtsrath Dr Bolze hatte ſich für den
Reichstag im zweiten anhaltiſchen Wahlkreiſe um ein Mandat
beworben aber das Vertrauen zu dem leidenſchaftlichen Oppoſi
tionsmanne wollte nicht wieder erwachen Derſelbe vertrat den
Harzkreis im Landtage

Zeulenroda 4 Aug Heute in den Mittagsſtunden von
Mittag /212 bis ca 3 Uhr brannte der 5 Minuten von hier an
der Greizer Chauſſee gelegene J ſche Gaſthof mit Ziegelei voll
ſtändig nieder Das Feuer ging im Stalle auf Von allen Ge
bäuden des Gehöftes blieb nur der Kegelſchub von den Flammen
verſchont Die Hitze war ſo intenſiv daß die Löſchenden zu der
neben dem Hauptgebäude ſtehenden Waſſerpumpe nicht zu ge
langen vermochten Das in einem oberhalb des Gehöftes ge
legenen Teiche befindliche Waſſer war bald erſchöpft Jn der
Umgegend hielt man den infolge des Brandes aufſteigenden Rauch
für den von dem Brennen in der Ziegelei verurſachten Außer der
Feuerwehr von Zeulenroda die mit großer Bravour eingriff
waren nur die Spritzen von Böhmersdorf und Pöllwitz zugegen
Ueber die Entſtehungsurſache courſiren nur Muthmaßungen

Die am 31 Juli ausgegebene Badeliſte des Soolbades
Sulza weiſt eine Frequenz von 1008 Perſonen auf

Jn Coburg glaubt man den Coloradokäfer entdeckt zu
haben Daſelbſt wurden auf einem Kartoffelacker Larven und
Eier in ausgedehnteſter Weiſe gefunden und da die zugezogenen
Sachverſtändigen nicht einheitlicher Anſicht waren Anſchauungsſtitcke zu weiteren Gutachten nach Gotha und Berlin geſandt
Der Magiſtrat hat bezüglich des fraglichen Ackers die nöthigen
Maßregeln ſofort ergreifen laſſen

lücklich überſtandenen Reichs
andtage auf dem Fuße Wenn

e

Vermiſchtes
Eine Reſidenzſtadt in Aſche gelegt Die Haupt und Reſi

denzſtadt des Königsreichs Birma Mandalay am Jrawaddi
wurde Mitte Juni von einer furchtbaren Feuersbrunſt heimge
ſucht die bei 2300 Häuſer in Aſche legte Die Feuersbrunſt
dauerte mehrere Tage und konnte derſelben da faſt gar keine
Löſchmittel vorhanden waren nur wenig geſteuert werden Unter
den zerſtörten Gebäuden befanden ſich auch mehrere Tempel mit
Götzenbildern aus Gold und Silber die nun ebenfalls total
zerſtört wurden Seit hundert Jahren ungefähr iſt dies ſchon
die dritte Reſidenzſtadt Birmas die ſo ein trauriges Ende
nimmt da Ava die urſprüngliche Reſidenz 1782 ebenfalls durch
eine Feuersbrunſt und die nächſtfolgende Reſidenzſtadt Amara
pura 1839 durch ein Erdbeben zerſtört wurde Seit letzterem
Jahre war Mandalay die Reſidenz

Spinnerei Brand Jn Brünn brannte die große Kohn ſche
Spinnerei nieder Eine Arbeiterin wurde erſchlagen vier Ver
ſchüttete gerettet

Seeräuberei Jn den kanariſchen Gewäſſern ſind in
jüngſter Zeit wiederholte Fälle von Seeräuberei vorgekommen
und nach italieniſchen Blättern hatte es jüngſt die italieniſche
Brigantine Apollo nur der Klugheit ihres Commandanten
Herrn Cafiero zu verdanken daß ſie nicht von einem mit etwa
zwanzig Seeräubern beſetzten Fahrzeuge geentert wurde

Der Proceß Tourville wird noch einmal die Oeffentlichkeit
beſchäftigen Bekanntlich wurde Henry de Tourville von ſeiner
Gattin die er am Stilffſer Joch ermordete zum Univerſalerben
eingeſetzt Es geſchehen jetzt ſeitens der Verwandten der ermor

mentariſchen B

Landrath v Seidewitz in ſein Amt eingeführt Die Schloß

deten Frau h um eine Wiche Aufhebung der teſta
immung zu erlangent Ein Eichbaum der g trägt

zu
oß wurde zu einer Reſtauration eingerichtet Unmittelbar

am Ufer des Sees ſteht ein Eichbaum von ungeheurem Umfang
der jedenfalls mehrere hundert Jahre zählt und deſſen Stamm
inwendig ſchon ganz vermodert eine See Höhle bildet wie
ſie bequem in alten Zeiten etwa einer Bärenfamilie zum Aufent
halt dienen konnte Oben auf dem Stamm ſcheint ſich nun im
Laufe der Jahre dichter Humus angeſetzt zu haben in dem
der zufällig dahingekommene Kern einer Holzbirne Wurzel faßte
Und ſo wächſt der Birnbaum luſtig in Geſellſchaft der Eichenäſte
empor und trägt alle Jahre Früchte

Seltenes Naturſpiel
iſt auf dem Schloßgut Ried am Ammerſee

Lotterie
Leipzig 5 Aug Bei der heute begonnenen Ziehung

der 2 Klaſſe 94 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne
auf folgende Nummern

40000 M auf Nr 14394
3000 M auf Nr 1390 29455 32765 59166
1000 M auf Nr 13366 14914 41584 42228 47672 64163 66430

69814 76270 77266 86981 94426 95632
500 M auf Nr 5605 8633 12949 18436 24908 28589 37815

Don 48089 53149 58868 63530 65663 81529 87073 88423 88827
5248

300 M auf Nr 708 1492 1701 4013 8244 8332 8984 10440
11071 12356 16242 16410 19855 21065 22128 24088 26799 27748
29022 31831 32015 34533 38301 40141 40656 41216 42098 46397
47644 48704 49669 49756 55824 57850 59024 59078 59105 60393
60575 63528 64461 64925 68379 68433 71521 71733 71973 72550
73699 74065 78225 79745 83239 84193 84200 85293 86173 88330
88603 94273 94990 96154 99754

150 M auf Nr 3554 4470 5886 6441 8669 8776 8892 9172
9436 9739 9830 11131 11511 12104 12961 13217 13483 13716
14068 14999 16031 16463 17928 17966 19876 19904 20485 20527
21748 22633 24591 26103 27620 27745 27960 29850 29882 31568
32720 32882 33768 33883 34120 35038 38021 38358 38538 39074
39212 40015 40648 41476 42203 42331 42904 43255 43308 45062
46402 46877 48323 49811 50135 50489 51279 51674 52059 53859
53989 54540 54560 55065 55466 55610 58130 58253 58441 58564
59946 63091 63900 64082 65523 65584 67714 69045 70314 73277
73434 74078 74768 76293 76425 76465 76504 78099 78821 79460
79531 80092 80241 82979 83339 85227 85290 88941 89048 89052
89863 90054 91118 92715 94725 96473 96754 97260

s

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 6 Aug Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 Kilo bis 217 Mark Roggen 1000 Kilo alte und neue
Waare 138 141 feuchte Waare entſprechend billiger Gerſte
1000 von neuer Waare ſind einige Pöſtchen zu unregel
mäßigen Preiſen gehandelt Gerſtenmalz 50 14,50 15 M
Hafer 1000 K ruhig fremder 142 hieſiger 157 M
Kümmel 50 31 M Mais 1000 Donau feſt 145 bis148 amerikaniſcher ſtiller 135 M Oelſaaten 1000 K Rapps
in ruhiger Haltung 277 282 M Stärke 50 23,50 23,75 M
Spiritus 10,000 LiterProc loco unveränd Kartoffel 58
Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Ko 83 M gefordert Malz
keime 50 Ko fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermehl
50 7,50 M Kleie Roggen 50 5,50 5,75 M Weizenſchaale 4,50 M Weizengrieskleie 5,25 5,50 M Helkuchen
50 auf Termine 7,25 30 M bezahlt Heu 50 3,50 M
Sauerkirſchen gebeerte p 1250 130 135 M bezahlt

Halle 6 Aug Bericht von H Wagner Sohn
Das eingetretene beſſere Wetter begünſtigt das Einbringen der
Ernte und hielt dadurch Zufuhren zurück trotzdem genügte das
Angebot und die Kaufluſt war nur ſchwach die Preiſe blieben
deshalb unverändert Weizen 12 Säcke a 85 Kilo br 204 bis
212 feine Sorten 216219 M Roggen 12 Säcke à 84 K
br 138 141 Gerſte wurde in neuer Waare in ſehr ver
ſchiedenen Qualitäten gezeigt Preiſe haben ſich aber noch r
gebilset Hafer 12 Säcke e 50 K br 96 99 M Mais 1000 K

Donau 145 148 amerikaniſcher 135 M VictoriaErbſen
nicht offerirt Lupinen à 1000 K 126 130 M Rapps
12 Säcke a 76 K br 252 256 M Rübſen ohne Angebot
Kümmel 50 K 31 M
Erfurt 3 Auguſt Bericht von G C Kühlewein Weizen207 212 WM Roggen 150 156 Gerſte 165 174 Hafer
152 158 Leinſaat 280 305 Dotter 280 295 M pr
1000 Kgr Mohn blau 00 00 grau 00 00 Erbſen
elb u grün 16,00 19,00 Victoria 20,00 214M Linſen 20
is 26 M Bohnen weiße 23 25 Viehbohnen 17,00bis 17,50 Wicken 14,00 15 M 160Kgr Lupinen 00 00 Me weiß 16,00 17 Gerſtefuttermebl 14,00 bis

Graupenfutter 7,50 9 M per 100 Kilogr
72

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 5 Auguſt Ab Unterh 1,76 6 Morg 1,74

Trotha 5 Auguſt Unterh 1,94 6 Morg 1,94 Calbe 5 AugOberh 1,41 Unterb 0,71 n
iſt vom Marſchall Vaillant dem Hausminiſter des Kaiſers unter
zeichnet und Rouland der Bankgouverneur hat den Empfang der
Kaſſette beſcheinigt Die Commune verlangt nun kraft ihrer
Regierungsvollmacht die Auslieferung dieſer Schätze der Unter
Gouverneur Ploeuc erklärt nichts von den Krondiamanten zu
wiſſen Nun will man ernſtliche Maßregeln gegen dieſen offenbaren Verräther ergreifen Allein zuvor ſolle Beslay noch einen

gütlichen Verſuch machen r
Jhr habt mich getäuſcht, r er den faſt aus der Faſſune h e rn an gebt die Krondiamanten herans J
abe ſie nicht

Sie ſind hier in der Bank Sie ſind es nicht
Jch weiß aber daß ſie hier ſind Und ich weiß das

Gegentheil
Die Situation wird von Stunde zu Stunde kritiſcher Da die

Verhandlungen nicht von der Stelle kommen die Communemit
e von Stunde zu Stunde drängender werden ſo wird be

vier ſich um Auskunft nach Verſailles an den Bankgouverneur
zu wenden

Rouland läßt auch nicht lange auf Antwort warten Die
Herren in Paris hätten nur die Aufbewahrungsbedingungen ge
nauer leſen ſollen dann würden ſie ſchon ſelbſt die Löſung des
Räthſels gefunden haben Die Bank ſollte mit dieſen Diamanten
für den Fall eintretender ernſter Gefahr es ebenſo halten wie
mit den eigenen Werthen und den Metallbeſtänden Dieſe wären
aber ſämmtlich ſchon nach der verlorenen Sedaner Schlacht aus
den Kellergewölben der Bank heraus und nach Breſt geſchafft
Pataille gagnée rief der im Dienſte der Bank ergraute erſte

Kaſſirer Herr Magnot triumphirend aus
Waren die Häupter der bereits im Verſcheiden liegenden Com

mune ebenſo brutal in ihren Zumuthungen an die Bankdirectoren
als widerlich in der Form ſo ſuchte Jourde durch hinzugefügte

begütigen Er bat ſich den Anforderungen zu fügen um das
ſchlimmſte Unheil von dem aufs Aeußerſte gefährdeten Jnſtitute
abzuwenden Als aber Pascal Grouſſet der berüchtigte Leiter
der auswärtigen Angelegenheiten in der Commune unter dem
11 Mai dem Wohlfahrtsausſchuſſe mittheilte daß die Bauk von
Frankreich eine im Jnnern der Stadt gelegene ſtrategiſche Po
ſition erſten Ranges ununterbrochen von dem 12 Bataillon be
ſetzt ſei welches die genaueſte Fühlung mit den Verſaillern unter
halte und daß daſelbſt enorme Waffenvorräthe aufgehäuft ſeien
da ſchien es eine Weile als hätte das Todtenglöcklein für dieſes
Jnſtitut geſchlagen Die Aufregung innerhalb der Be tder Bank war eine ungeheure Täglich konnte man erlge

ung durch die einrückenden verſailler Truppen entgegenſehen und

Der Alte iſt bei ſehr üblem Humor G

W ſtttanmerrngen auf die Kehrſeite der Ordre 490 eben zu C

ſo nahe dem rettenden Hafen ſollte das bis dahin durch alle Ge
fahren glücklich hindurchgelootſete Schiff dennoch z Grunde gehen

Ploeuc faßte den glücklichen Entſchluß den alten Beslay ganz
und gar im Bankgebäude einzulogiren Als nämlich eines
Tages ſich ein ſehr verdächtiges Detachement Nationalgardiſten
dem Bankgebäude zu nähern verſuchte das eine recht unheimliche
Fäſſerladung mit ſich führte entging man dieſem nicht ſehr viel

utes verheißenden Beſuche uur dadurch daß es gelang den
alten Beslay von ſeinem Schmerzenslager er hatte ſich einer
ſehr ſchmerzlichen Prozedur auf Anrathen der Aerzte unterziehen
müſſen an die Stelle der Gefahr zu bringen Der Schreckens
ruf daß man die Bank von r anzünden wolle rüttelte
den Alten auf und ſeinem großen Anſehen gelang es noch ein
mal den Sturm zu W Von dieſem Tage an die eben
angeführte Szene ſpielte am 16 Mai verlebten die in den
Bankgebäuden inſtallirten Mannſchaften nicht eine ruhige Minute
Jhre Lage war bei Weitem ſchlimmer als die von belagerten
und hart eingeſchloſſenen Truppen zu ſein pflegt Für den
letzten Verzweiflungskampf innerhalb des umfangreichen Ge
bäudes war man vorbereitet Alles lag zur Errichtung von
Barrikaden in den Höſen geordnet da Jn der Nacht vom
zwanzigſten auf den einundzwanzigſten Mai wurden ſämmtliche
Werthe in Gold Silber und Effekten ſowie das Wechſelporte
feuille in die feuerfeſten Kellerräume übergeführt Die Operation
war unter Aufgebot der ſämmtlichen verfügbaren Kräfte inner
t fünf Stunden rn Sodann wurden die Keller mit
euchtem Sande vollgefüllt Ebenſo wurde das zu dieſen Räumen
führende ſchmale Treppenhaus geſichert die Zugangsöffnung
ſorgfältig vermauert und die ganze innere Wandfläche noch über
dies mit Sandſäcken geſchützt

Endlich am 23 Mai ſchlug die Stunde der Befreiung
Während der letzten fürchterlichen Scene welche die verendende

ommune in ſo grauenvoller Weiſe beleuchten ſollte ſaß der
alte Beslay verzweifelnd und ſchluchzend in ſeiner einſamen Zelle

Sie haben mir die Bank von Frankreich retten helfen ſprach
ihm Ploeue tröſtend zu verlaſſen Sie ſich auf mich ich werde
Jhnen Gleiches mit Gleichem vergelten und zu Jhrer Sicherung
das Meinige beitragen

Mit einem Löſegelde von 16,625,000 Francs welches in
ommune abgetiefertgrößeren und kleineren Portionen an die

hatte ſich die Bankverwaltung ihr Daſein wähxend derShret Der Preis war im V S gerinchreckenszeit erkauft Der Prei Mach d Kegere



Erklärung
unſerer Stadt und Umgegend iſt man noch in voller Aufregungob der Jor z Reichstagswahlen ſtattgehabten Vorgänge

Gewiſſe Leute hatten es ſich nämlich zur Aufgabe geſtellt den Rechen
ſchaftsbericht des bisherigen Reichstagsabgeordneten Herrn Rechtsanwalts
Wölfel zu vereiteln Einer weiteren Ausführung der einzelnen dabei vor
gekommenen Ungebührlichkeiten enthalten wir uns indem wir uns eines be
dauerlichen Eindrucks von der ganzen Angelegenheit nicht erwehren können

Wenn aber die Urheber und deren Helfershelfer jener Störung vielleicht
gar noch von dem Glauben erfüllt ſind ein patriotiſches für

Kaiſer und Reich
wohlgefälliges Werk geſtiftet zu haben ſo möchten wir allen patriotiſch gefinn
ten Männern in Stadt und Land zu erkennen geben daß wir derartige Agita
tionen auf s tiefſte beklagen und nichts mit jenen patriotiſch gefärbten Aenßer
lichkeiten gemein haben wollen

Laucha den 3 Auguſt 1878
Gutsmuths Beigeordneter Laucha C F Schmidt Kaufm Laucha

Goeldner Stadtverordnetenvorſteher Laucha C H Feiſtkorn Magiſtrats
Aſſeſſor Laucha Hermann Reiche Kaufmann Laucha C R Roſcher

Stadtverordneter Laucha G Sachſe Stadtverordneter Laucha
C Scheibe Ziegeleibeſitzer Laucha

Ferner haben ſich folgende Herren der Erklärung mit angeſchloſſen
R Rühlmann Gutsbeſitzer Balgſtedt Auguſt Fürſte Gutsbeſitzer

Carsdorf Guſtav Rühlmann Gutsbeſitzer Jüdendorf Carl Rühlmann
Jüdendorf Albert Tettenborn Gutsbeſitzer Jüdendorf Albert Nühl
mann Gutsbeſitzer Calzendorf Carl Geßner Gutsbeſitzer Calzendorf
C Necke Gutsbeſitzer Wetzendorf Franz Nötzſcher Gutsbeſitzer Wetzen
dorf Friedrich Günther Steigra Friedrich Roſt Steigra Ernſt
Münzenberg Steigra Trautmann Lehrer Freyburg all Carl Geb
hardt Tiſchlermſtr Freyburg a/U Gottlob Schröder Schuhmachermſtr
Freyburg all W Kurtze Freyburg all Andreas Trömel Gutsbeſitzer
Albersroda Friedrich Wilhelm Voigt Gutsbeſitzer Albersroda Her
furt Ortsrichter Albersroda Auguſt Wille Gutsbeſitzer Albersroda
Friedrich Genzel Gutsbeſitzer Albersroda Eduard Simon Albersroda
Gottlob Magdeburg Gutsbeſitzer Albersroda Samuel Hindorf Guts
beſitzer Albersroda
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Anzeige für Gas und Waſſerconſumenten
Hierdurch beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß meine Tochter

Frau E Goetrze unter meiner perſönlichen Leitung und unter der Firma

J Rouvel Nachfolgerhierſelbſt ein Geſchäft zur Ausführung von Gaseinrichtungen Waſſerlei
tungen u ſ w eröffnet hat

Geehrte Aufträge werden mit größter Aufmerkſamkeit bei billigſter Be
rechnung ausgeführt

Halle a/S den 2 Auguſt 1878 P Rouvel
in Firma P Rouvel Nachf Ranniſcheſtr 24

l Dammpfpfiüse
Dampfaäreschmaschimnen

empfehlen

Zwickauer gewaſch Würfelkohlenſ
Ed Linke Ströſer

Carantirt ächten aufgeschloss Baker Guano
mit 18 Procent leicht löslicher Phosphorſäure

liefert nach Controll Analyſe der landwirthſchaftlichen Verſuchsſtation zum
billigſten Preiſe ab Trotha oder ab Halle

die Chemiſche Fabrik Goldſchmieden zu Morl
gegenüber von Lettin an der Saale

Kaufimännisches Unterrichts Institut
Barfüßerſtraße 16 I

Tages und Ahend Ourse Alle Zweige der Handels
wissenschafſt, RFintriätt jederzeit

XRB Alle kaufm Arbeiten Bücher Abschluss Führung
resp Neu Einrichtung der Kaufm Handels Bücher
geschàäftl COorrespondenz für Kl Geschäfſte ete ete
werden prompt und discret gegen billiges Honorar ausgeführt

Für Bruſtkranke
Durch StickſtoffgasJnhalationen heilen nicht zu weit vorgeſchrittene

Bruſtkrankheiten die die beſten Kurmittel und Kurorte vergeblich ge
vrauchten oft in 8 Tagen Ueber die Hälfte der Fälle wird geheilt Der
Erfolg ſtets in 8 Tagen zu beurtheilen Jeder Kranke iſt ſich den Verſuch

uldigſch m die für die Kur geeigneten Fälle ſelbſt ausſuchen zu können und um

erfolgloſe Kuren zu vermeiden bin ich

in e von 1112 Uhr im Gaſthof zum erzin Leipzig von 6 Uhr im Gaſthof zum braunen Noß
jeden Sonnabend zu ſprechen

Mein Verfahren iſt patentirt und wiſſenſchaftlich dargeſtellt in der
uli Rummer der Memorabilien Monatsſchrift für rationelle prac

tiſche Aerzte
Aerzte denen das Wohl Jhrer Bruſtkranken am Herzen liegt können

Einſicht von der Sache nehmen
Pad Ken Ragoczi b Halle g Dr Steinbrück

Wiemer Sienank Magdeburg
Sonntag den 18 Auguſt er

v Extrazug nach Thale und zurück

e e en tc re Wallwitz Nauendorf ers

Petrolenm Salon Lampoen
Petroleum Häàänge Lampenm
Petroleum Tisch Lampen
Petroleum Ampeln ſarbig
Petroleum Billard Lampenm
Petroleum Doppel Arme

Kronleuchter für Petroleum und Kerzen
Petrolenm Hand Lampen
Petroleum Wand Lampen
Petroleum Spiegel Lampen
Petroleum Nacht Lampen
Petroleum Laternen
Petrolemm Koch Apparate

r IIIustrirter Preis Courant gratis V
ſowie als Specialität Voll ständige Küchen und Wirthschaſts Binrichtungen für Privathaus
halte Rittergüter Hotels Gastwirthschaſten Oonditoreien ete

empfiehlt

Richard Schnabel a Ieiprig Wintergartenst 7

Halle Donnerstag den 8

unter gef Mitwirkung des

PROGRAMBPI
Gott heil ger Geist v Seb Bach

Orgel v Giacomo Carissimi

Haeeleere eher Verein
in hiesiger Marktkirche

Kufführung geistlecher Musik
argarethe Fischer Concertsängerin aus

Berlip des Herrn Franz Vreitz Orgelvirtuos aus Leipzig mehrerer geschätz
ter Dilettanten und Mitgliedern des Hassler schen Vereins

I Theil 1 Ohoralvorspiel f d Orgel Kyrie
2 Psalm 98 f 2 Chöre v H Schütz

3 Arie f Sopran a d Orat Saul v T Händel
f d Orgel Schmücke dich o liebe Seele v Seb Bach
d Cantate Ich elender Mensch v Seb Bach
v Joh Eccard II Theil Jephta Oratorium f Solostimmen Chor und

Rinlass Karten zum Schiff der Kirche à 1 A 50 zu den Emporen
à 75 Schülerbillets à 50 eind in der Handlungen der Herren Schroedel

Himon Karmmrodt und Arnold am Markt zu haben Texte à 10
M ebendaselbst An den Kirchthüren kein Billetverkauf

Eiünmlass 4 Uhr Ende nach 6 Uhr

August Nachm halb 5 Uhr

4 Ohoralvorspiel
5 Arie f Tenor a

6 Choral f 5stimm Chor

C A Hassler

Anfang 7 h Uhr Abends

e F 5 G e xehe c cJ e J 93d W 2 3 WW 53 r 5s d

d v 9 i THeute Dienstag und morgen Mittwoch

Grosses Prei Concert 4lilitair Nuvik
F Gente

Unter Hinweis auf S 62 45

hierdurch eingeladen

den Vorſtand

3 Sonſtige Mittheilungen

Reusing

Beamten Consum Werein
S glieder unſeres Vereines zur vrdentlichen GeneralVerſammlung

auf Freitag den 16 Auguſt Abends 8 Uhr im Saale Prinz Carl
Die zu erledigende Tagesordnung lautet

1 Geſchäftsbericht Dividendenvertheilung

2 Neuwahl der ſtatutengemäß 32 ausſcheidenden Mitglieder des Ver
waltungsrathes ſowie der Erſatzmänner

Halle den 5 Auguſt 1878
Der Verwaltungsrath

des Beamten Conſum Vereines zu Halle a S
Eingetragene Genoſſenſchaft

und 47 des Statuts werden die Mit

Dechargeertheilung für

Vorſitzender

Jn Folge des zum Reglement der
Provinzial Städte Feuer Societät er

a 28 Nov 1876laſſenen Nachtrages vom 17 Sept 1877

werden von derſelben fortan auch be
wegliche Gegenſtände verſichert

Zur Vermittelung von dergleichen
Verſicherungen in der Stadt Halle a/S
ind

er Herr Feuer Societäts Jnſpector
Regierungsrath a Stadtrath
Lamprecht daſelbſt

als Erſter Verſicherungs
Commiſſariussund die Herren Kaufmann Bützow

und Zimmermeiſter Kyritz daſelbſt
als Verſicherungs Commiſſarien

beſtellt worden Die Verſicherung
Suchenden wollen ſich mit ihren Ver
ſicherungsAnträgen und Veränderungs
Anzeigen an die genannten Herren
Beamten wenden

Merſeburg den 3 Auguſt 1878
Die Direction

der Provinzial Städte Feuer
Societät der Provinz Sachſen

J Kaßner
HausVerkauf

Ein Haus mit 3 St und Keller
und Küche großer Stallung und Brun
nen Hof mit Einfahrt Eckhaus zwei
der belebteſten Straßen ſteht ſofort für
2000 mit 500 Anzahlung zu ver
kaufen Das Nähere bei

Fr Blauel sen in Cönnern
Mettlach Mosaik FPussböden
Meter von 6 Mark ab empfiehlt

Wilh Dammann
Großes Tager von Cigarren
pr Mille von 21 Aan 500 Stück 11
100 Stück 2 A 30 empfiehlt u ver
ſendet gegen Nachnahme

Bruno Hofünann Merſeburg
Hirtenſtraße 4

Zu verkaufen
Eine alte aber noch ſehr gute Getrei
dereinigungsmaſchine 1 Häckſel
maſchine zum Handbetriebe ein alter
Einſpänner Pflug mit Karre beim

E Schmiedemeiſter W Krippendorſ
Oppin

Sauerkirschen
r reif ohne Stiele kauft zum
öchſten PreisOito Thieme

Geiſtſtraße 13
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bekanntmachung
Von jetzt an bleibt mein Büreau an

Sonn und Feſttagen geſchloſ ſen

J I Wölfel
Rechtsanwalt und Notar

in Merſeburg
Vom 8 d Mts an bin ich

Verreist und werde meine Rück
Kehr in diesem Blatte anzeigen

Prof Weber
Ich verreise heute auf einige

Wochen Die Herren Doctoren
Täufert GödeckKe Pott u
Soharffe werden die Güte
haben mich zu Vertreten

Dr Hüllimann
F e

C W Klapp
große Steinſtraße 73

empfiehlt anerkannt vorzügliche
Pianinos mit verbeſſerter Eiſen
conſtruction unter liberalen Be
dingungen und mehrjähriger Ga

rantie zu Fabrikpreiſen

Schmeerſtraße 15

u ſein et

Sopha Matratzen u Bettſt empfbill Fil Tapezier gr ühicheſtr es

Für die uns ſo ehrende geſtuche
Aufnahme bei unſerer Excurſion durch
das Saalthal am 4 d M können wir
es nicht unterlaſſen dem Herrn Schleu
ſenmeiſter Mädel ſowie Frau Gemah
lin in Planena hre herzlichſten
Dank nochmals auszuſprechen

Die Schüssler ſche Liedertafel

r Entlaufenein Jagdhund auf der Namen Milo
hörend ſilbergrau mit Lederhalsband
Ueber den Verbleib bittet um Nachricht

O Laue Altranſtedt
bei Bahnhof Kötſchau

B W Berger
S Lager ſelbſtgefert

S Kinderwagen
Korbmöbel und
Forbwaaren jed

S Art zu ſolid Prei
ſen eſt empfohl S

Neu Keiufalsches Geld mehr Neu

Probirstein
für Gold Silber Schmuckſachen c

in Weſtentaſchenformat
Unentbehrlich für jeden Caſſebeamten

Geſchäftsmann Goldarbeiter c

De Allein Verkauf
à Etui 1,50 bei

Albin Hentze Schmeerſtr 39

Pergament Papier
zum luftdichten Verſchluß der Einmache
büchſen empfiehlt für Wiederverkäu
fer und im Einzelnen ſehr billig
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Nächſten Sonntag
den 11 Auguſt 6S S

Uhr früh

Be Extrazug nach
ee Dessau Coswig

Wörlitzer Parr
F 8 1 9 9 2Rückfahrt ans en nans Wir Abds

III Cl 2 II Cl 3 A hin undzurück nur bis Freitag Mittag bei
Stein brecher W Jasper amMarkt Auch kann die Rückfahrt
noch am Montag mit fahrpl Perſonen
zügen bewirkt werden

Poſt Omnibus Verbindung
Halle Schafſtedt

Abfahrt Morgens von Schafſtedt
anſtatt wie bisher 4,30 von heute ab
ſchon 3,50

Westphal Poſthalter

Bad Iauchstädt
Freitag den 9 Auguſt 1878

Venefizfür den Regiſſeur u Charakterkomiker

Herrn O W Büller
Lockere Zeiſige

Große
6 Bildern von Jacobſon

Katſchke Weichenſteller Hr Büller
Anfang 8g

Alles Nähere die Zetteldbation ſhan

s empfiehlt bei reichhaltiger

Speisenkarteein ſtets kühles Glas Cracauer
Auch können die nächſtens zum Schl

kommenden Bauhölzer beſicht e

Münchner Neller
Mittwoch Geſellſchaftstag

Lüderitz s Berg
Mittwoch den 7 Auguſt Abends

fr Obst und Speckkuchen
Riege s Gesellschafts Haus

Giebichenſtein
Mittwoch Abonnementskränzchen

Stenogr Verein nach Stolze
Mittw 8 Uhr im Gambrinus Bärg

Jahm scher Turnverein
Heute Abend 8 Uhr

Turnübung
e imar a d 1 S

Der Vorſtand
Außerord Generalverſammlung

Die Mitglieder des Manu Meff
Club werden erſucht Mittwoch den
ve gut Wende tie en tva

un recht pünktlierſcheinen Der Boa di
Dem Windmüller und Gerichtsſchöppen Martin Niede zu Friedrichs nrh

u ſeinem 49 rennt ein donnern
es Hoch daß die Mühle wackelt ohne

wieder umzufallen und die Gläſer auf
dem Tiſche zittern

W Vor Ankauf wird gewarnt
Für den Jnſeratentheil vergW Khmg n Halle evortlich
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